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WIEN. Die beiden kreativen Köp-
fe Florian Widhalm und Thomas 
Aichinger gründeten im Jahr 
2010 die Sounddesign-Agentur 
scopeaudio. 

Das im vierten Wiener Gemein-
debezirk gelegene Studio bietet 
Audiolösungen und Postproduk-
tionsdienste, immersive Sound- 
und räumliche Audiolösungen 
für 360-Grad-Videoinhalte, in-
teraktive VR/AR-Medien und in-
telligentes Audio-Branding. 

Ein ganz besonderes Produkt 
im Portfolio der Soundtüftler 
ist „Sonic traces“, eine Kollabo-
ration, gegründet von Thomas 
Aichinger und Peter Kollreider 

von hoeragentur, die Audio-
guides durch die Kreation von 
„virtuellen akustischen Welten“ 
revolutioniert und die von bei-
den Agenturen gemeinsam pro-
duziert werden.

Dieses Feature ist im Touris-
mus, für Museen, für Bildungs-
einrichtungen und für Unter-
haltungsdienste einsetzbar, die 
Nutzbarkeit kennt jedoch keine 
Grenzen. Durch das Eintauchen 
in neue Welten, ist dies der „next 
level audio guide“ ein neuartiges 
Erlebnis und Abenteuer.

„In der virtuellen Umgebung 
arbeiten wir nur mit Stimmen 
und Klängen“, erklärt Aichinger, 
„die Hörerinnen und Hörer nut-
zen ihre Smartphones und Kopf-
hörer und bewegen sich derweil 
durch die reale Szenerie und 
werden dadurch zum Teil einer 
Geschichte und deren dazugehö-
riger Klangwelt.“

Eigene Welten schaffen
So entstehen vollständige 
Soundlandschaften, die Ge-
schichte und Geschichten erleb-
bar machen. Die Reise an andere 
Orte, in andere Zeiten und in die 
Köpfe anderer Menschen wird 
so möglich gemacht. 

Für das beste Klangerlebnis 
wird eine spezielle 3D Audio-

Technologie (Spatial Audio) ver-
wendet, die es erlaubt, Klänge so 
zu erzeugen und zu manipulie-
ren, dass sie eine dreidimensio-
nale Umgebung simuliert. „Das 
bedeutet, dass man Geräusche 
hört, als kämen sie aus verschie-
denen Richtungen und Entfer-
nungen. Dies erzeugt ein Gefühl 
von Präsenz und Immersion – so, 
als ob man in einer ganz eigenen 
Welt ist“, schildert Aichinger 
weiter. 

Man könne so auf unter-
schiedliche Geräusche zugehen 
und mit virtuellen Charakteren 
interagieren. Sowohl die Bewe-
gung des Kopfs, als auch die 
Körperbewegung können zur 
Navigation verwendet werden. 

Im Freien wird eine Kombi-
nation aus GPS und optischem 
AR-Tracking zur Positionierung 
genutzt, sodass nur ein Smart-
phone benötigt wird, um einzu-
tauchen. (red)

WIEN. Gerald Hartwagner ar-
beitet in der Soundschmiede 
mit seinem Team derzeit an der 
zweiten Staffel von „Rookie Ro-
bot“, einer Serie für Vorschul-
kinder. Die Beiträge kommen 
ohne gesprochene Worte aus. 
Hartwagner dazu: „Unsere Her-
ausforderung besteht darin, die 
Serie für Kinder auf der ganzen 
Welt zugänglich zu machen und 
die Geschichte nur mit Geräu-

schen und Musik zu erzählen. 
Die Soundschmiede übernimmt 
dabei die gesamte Audio-Pro-
duktion von Sound-Design, 
Komposition bis zum TV Mix.“ 
Infos gibt es auf rookierobot.
com, die zweite Staffel kommt 
noch in diesem Jahr heraus. 

Egal ob Werbung, Musikpro-
duktion, Sprache, Komposition 
oder Game Audio, das Portfolio 
der Soundschmiede ist groß. (red) Gerald Hartwagners Soundschmiede ist up to date und ein Ort der Kreativität. 
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In Sound getaucht
„Sonic traces“ von Thomas Aichinger, scopeaudio, und 
Peter Kollreider, hoeragentur, revolutioniert Audioguides.

Comics ohne Worte vertont
In der Wiener Soundschmiede steppt der Roboter.

Sonic traces ist ein Klangerlebnis von scopeaudio und hoeragentur.
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Thomas Aichinger von scopeaudio  
ist Mitgründer von Sonic traces.


